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Anfrage in der Fragestunde der Fraktion der CDU 
 
 
 
 
Welche Wirkung entfaltet die „Bevorzugten-Richtlinie“ bei der Vergabe öffentli-
cher Aufträge in Bremen? 
 
Wir fragen den Senat: 
 

Wie viele öffentliche Aufträge wurden innerhalb der letzten fünf Jahre im Wege der auf 
bevorzugte Bieter beschränkten Vergabe, an anerkannte Werkstätten für behinderte Men-
schen, anerkannte Blindenwerkstätten, Inklusionsbetriebe und vergleichbare Einrichtun-
gen in anderen Staaten, vergeben? 

Wie viele öffentliche Aufträge wurden ohne eine Beschränkung des Wettbewerbs 
auf bevorzugte Bieter an die genannten Einrichtungen vergeben? 

Wie bewertet der Senat die tatsächliche Wirksamkeit der „Bevorzugten Richtlinie“, 
um öffentliche Aufträge an Werkstätten für behinderte Menschen, Blindenwerkstät-
ten und Inklusionsbetriebe zu vergeben? 

 
Sigrid Grönert, Frank Imhoff und Fraktion der CDU 

 


